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Integrität – meine persönlichen Grenzen, Bedürfnisse
und Wertvorstellungen

Authentizität – ohne Wille zur Authentizität können
Liebesbeziehungen nicht erfolgreich sein
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In dieser familylab-Schriftenreihe finden Sie zeitlose
Gedanken zu Beziehung und Familie von Jesper Juul, und
anderen Autoren. Die Überlegungen können Eltern, Lehrern,
Mitarbeitern, Menschen in Leitungsfunktionen, wie auch
Fachleuten dazu dienen, die Qualität ihrer Beziehungen zu
reflektieren und zu modifizieren.



Der Autor

Jesper Juul, 1948 in Dänemark geboren, ist Lehrer, Gruppen-
und Familientherapeut, Konfliktberater und Buchautor. Er
war bis 2004 Leiter des »Kempler Institute of Scandinavia«,
das er 1979 gründete. Mit 16 Jahren fuhr er zur See, jobbte
später als Bauarbeiter, Tellerwäscher und Barkeeper. 1972
schloss er sein Studium der Geschichte, Religionspädagogik
und europäischen Geistesgeschichte ab. Statt die
Lehrerlaufbahn einzuschlagen, nahm er eine Stelle als
Heimerzieher und später als Sozialarbeiter an und bildete
sich in Holland und den USA bei Walter Kempler zum
Familientherapeuten weiter. Seit Anfang der 1990er Jahre
arbeitet er in Kroatien mit Flüchtlingsfamilien. Er lebt heute
in Dänemark. 2006 gründete er das familylab, das mit
Elternkursen und Schulungen in Deutschland, Österreich,
der Schweiz und vielen weiteren Ländern aktiv ist. Seine
Bücher wurden in viele Sprachen übersetzt.


